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Äusserlich betrachtet ist die Kartoffel
das A|^iibrödel aus dem Keller. Doch
tagtwiph verwandelt sie sich wie von
Zaidpttand in erlesene Köstlichkeiten
dejhaute cuisine.
Entsprechend klangvoll sind denn auch
ihre Namen: Pommes Berny etwa, mit
Trüffeljulienne. Oder Pommes duchesse.
Oder Rassolnik, das Leibgericht des
Zaren Alexander.
Es ist also kein Zufall, dass die Kartoffel
ihren Namen von «Tartufolo», der italieni
sehen Trüffel herleitet.
Zum Glück gilt dies nicht für ihren Preis.

En exquisite Härdöpfel
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